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Die Mission
der CMSF hilft
Menschen weltweit

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Mädchen stark machen für 
eine bessere Zukunft
Die Benachteiligung von Frauen und Mädchen 
ist in vielen Ländern noch allgegenwärtig. Mit 
Bildung und Ausbildung stärken die Missions-
brüder sie im Kampf für ihre Rechte. 

Zum Beispiel in Paraguay: Mit Hilfe des Ju-
gendheims für Straßenkinder der CMSF in 
Coronel Oviedo machte Isabella ihr Abitur. Sie 
bekam ein Stipendium für die Universität, ent-
wickelte Selbstvertrauen und Lebensmut. Ihre 
Stärke gibt sie in Selbstbehauptungskursen 
der CMSF an andere Mädchen weiter. Sie be-
weist jeden Tag, dass es sich lohnt,  Träume 
zu haben. Ohne die Spenden aus Deutschland 
wäre das undenkbar.

„Eine solide Ausbildung 
ist die beste Grundlage 
für ein gutes Leben.“Liebe Freunde und Förderer,

schon bald beginnen in Deutschland viele junge 
Menschen ihre Ausbildung. Hier zu Lande eine 
Selbstverständlichkeit in Ländern wie Ghana, 
Indien, Paraguay und Sri Lanka ein oft uner-
reichbares Privileg.

Unser Ziel ist es, jedem jungen Menschen in 
 diesen Ländern mit einer Ausbildung den Weg 
aus der Armut zu ermöglichen, damit sie die 
 Spirale aus Hoffnungslosigkeit, fehlender Bil-
dung und Not aus eigener Kraft durchbrechen  
können. Mit jedem Euro, den Sie spenden, schen-
ken Sie jungen Menschen die Chance auf eine 
gute Ausbildung und ein gelingendes Leben.

Dafür danke ich Ihnen sehr – Gott segne Sie!

Herzlichst, Ihr

Bruder Michael Kujur, CMSF

Bruder Michael
CMSF, Missionsprokurator

Eine Ausbildung ist das  
beste Mittel gegen Armut



Weltweite Möglichkeiten  
für eine Ausbildung
„Eines unserer Hauptanliegen ist es, jungen  
Menschen weltweit die Chance auf ein  Leben 
ohne Armut zu geben,“ erklärt Bruder Michael  
Kujur, CMSF, und bilanziert: „In Ghana, Sri 
Lanka, Indien und Paraguay unterrichten wir 
rund 3.000 Schüler in circa 30 Handwerks-
schulen und rund 1000 Studenten in einer 
Inge nieurschule. Für Mädchen sind vier weitere 
Bildungseinrichtungen vorhanden. In unseren 
Lehrwerkstätten bilden wir Fachkräfte in zehn 
verschiedenen Berufen aus.“

Kurse gibt es beispielsweise in den Bereichen 
Schreinerei, Kfz-Mechanik, Elektronik, Nähen 
oder Sekretariatswesen. In Workshops stärken 
die Missionsbrüder außerdem das Selbstbe-
wusstsein und das Wissen ihrer Schülerinnen 
und Schüler um ihre grundlegenden Rechte.

Die ganzheitliche Bildung und Aufklärung 
hilft den Jugendlichen, nicht nur eine beruf-
liche Perspektive zu gewinnen, sondern ihr ge-
samtes Leben in die eigenen Hände zu nehmen.

Chancengleichheit für alle 
durch Bildung und Ausbildung.

Ihre Spende verändert die  
Zukunft junger Menschen!
Schon 50 Euro reichen, um die Schultasche 
eines Straßenkinds in Paraguay mit Hef-
ten, Stiften und Lernmaterialien zu füllen.
100 Euro ermöglichen einen 6-monatigen 
Abendkurs in kaufmännischem Wissen.
360 Euro finanzieren eine 12-monatige 
Ausbildung als Tischler und Möbelbauer!

Ganz gleich, wieviel Sie geben: 
Mit jedem Euro schenken Sie Zukunft!

Computer- und Buchhaltungskurse öffnen jungen 
Frauen in Indien den Weg aus den Armenvierteln.

Konzentriert folgen die Schüler in Sri Lanka einer 
Lehrstunde zu Grundlagen der Elektrotechnik.

Robuste Schulmöbel aus Holz und Metall sind überall 
gefragt, auch hier in Indiens Hauptstadt Mumbai.

In der Werkstatt des Ausbildungszentrums in  
Kwasibuokrom haben ghanaische Auszubildende  
Tische und Bänke gebaut. Sie werden in den 
Grundschulen der Region dringend gebraucht.

Für die Missionsbrüder geht nicht nur darum, 
den jungen Menschen irgendeinen Abschluss zu  
ermöglichen. Ihnen liegt es ebenso am Herzen, 
dass Schüler ihre eigenen Talente und Fähigkei-
ten erkennen, ihre Rechte zu kennen und selbst 
dafür einzutreten – auch in ihren Gemeinden. 

„Ein gesundes Selbstbewusstsein hilft die 
Herausforderungen des Lebens zu meistern.“

Damit mehr junge Frauen und Männer sich in 
den Werkstätten und Berufsschulen der CMSF 
eine bessere Zukunft aufbauen können, sind 
wir auf Spenden angewiesen. Bitte helfen Sie.


